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Dank und Abschied

Mit dieser Ausgabe vollendet der SCHWEIZER SOLDAT seinen
60. Jahrgang.

1953, also vor 32 Jahren, ist mir vom damaligen Vorstand der
Verlagsgenossenschaft die Redaktion anvertraut worden. Ich habe mich
redlich bemüht, die Zeitschrift im Sinne meines Vorgängers, Gründers und
ersten Redaktors, des unvergesslichen Adjutant Unteroffizier Ernst Möckli,
Zürich, zu redigieren. Die damalige Auflage von 3500 ist heute auf nahezu
11 000 Exemplare angestiegen und die Zahl der Mitarbeiter von drei auf
vierzig.

Diese erfreuliche Entwicklung danken wir jenen, die mit Wort und Bild der
Zeitschrift ihr Gepräge gegeben, und jenen, die sie in den vergangenen
32 Jahren unermüdlich gefördert haben.

Einen besonderen Dank schulde ich meiner Frau Greti. Ohne ihre
tatkräftige Mithilfe und ohne ihr Verständnis wäre es nicht möglich
gewesen, die anspruchsvolle Tätigkeit eines Redaktors im Nebenamt
auszuüben.

Nun räume ich den Redaktionstisch. Feder, Schere und Leim lege ich zur
Seite. Allen Leserinnen und Lesern, allen Mitarbeitern, Freunden und
Förderern sage ich Adieu und verbinde damit meine besten Wünsche für
ihr Wohlergehen.

Zuversichtlich hoffe ich, dass der SCHWEIZER SOLDAT, unter der
Chefredaktion von Oberst i Gst Edwin Hofstetter, Frauenfeld, auch in
Zukunft die ihm gestellte Aufgabe erfüllen wird: jederzeit einzustehen für
eine starke, glaubwürdige Armee mit einem gut ausgebildeten,
pflichttreuen und seiner Stellung bewussten Kader.

Wachtmeister Ernst Herzig
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